
Calderner Dorfladen-Verein „Lotze Oma“ hat schon 163 Mitglieder (Stand 
20.02.) und über die Hälfte der benötigten Direktkredite! Weitere sind 
angekündigt, liegen aber noch nicht vor. 
 
Das Ziel sind 200 Mitglieder UND ausreichend Direktkredite VOR Ende 
Februar! 
 
Wie im letzten Newsletter bereits angekündigt, wollen wir heute unser 
Finanzierungskonzept vorstellen: 
 
Finanzierung 
Für den Start des sozialen Projekts   benötigen wir eine ausreichende Anzahl von Laden-
Mitgliedschaften. Wir haben gründlich kalkuliert und sind zu dem Schluss gekommen, 
dass eine Umsetzung des Projekts ‚Lotze Oma – Dein Dorfladen‘ mit 200 Laden-
Mitgliedschaften sinnvoll möglich ist. Kleine Haushalte zählen wir als zwei 
Mitglied¬schaften, da der Beitrag doppelt so hoch ist wie für Einzelpersonen. 
 
Das Konzept des Mitgliederladens hat unseren ehemaligen Bürgermeister Manfred Apell 
so weit überzeugt, dass er eine Startfinanzierung in Höhe von 10.000 € im 
Gemeindehaushalt eingebracht hat. Die Gemeindevertretung Lahntal ist der Auffassung 
des Bürgermeisters gefolgt und hat diesen Haushaltsposten mit großer Mehrheit 
bewilligt. 
 
Investitionsbedarf 

• Wir gehen von einem Gesamt-Investitionsbedarf von rund 30.000 € aus. 
• Zusätzlich zu der Anschubfinanzierung durch die Gemeinde benötigen wir zum 

Start also noch weiteres Kapital von rund 20.000 €.  
• Wir möchten die Finanzierung über unverzinste Direktkredite durch die 

Mitglieder realisieren.  
• Jedes Mitglied kann entscheiden, ob und in welcher Höhe es einen Direktkredit 

zur Verfügung stellt.  
• Wenn z.B. rund 135 Mitglieder ein Darlehen von jeweils 150 € gewähren, ist der 

Start finanziert.  
• Für die Planungssicherheit beim Verein beträgt die Mindestlaufzeit der 

Darlehen zwei Jahre, danach kann mit einer Kündigungsfrist von 3 Monaten 
gekündigt werden.  

• Näheres zu den Einzelheiten findet ihr im Kreditvertrag auf unserer Webseite. 
• Parallel kümmern wir uns um weitere Fördermöglichkeiten. Diese stehen aber 

erst später zur Verfügung und können uns somit nicht bei der zeitnahen 
Umsetzung des Dorfladen-Projekts helfen. 

 
Ganz klar ist: 
Die Gelder aus den Direktkrediten werden erst investiert, wenn sicher ist, dass das Laden-
Projekt umgesetzt wird. Als zusätzliche Sicherheit wollen wir die von den Mitgliedern zur 
Verfügung gestellten Mittel soweit möglich nur zur Finanzierung der Wareneinkäufe 
verwenden. Dem Darlehen steht so ein gewisser Wert gegenüber und durch den 



Abverkauf der Waren fließt das Geld relativ schnell wieder zurück und kann neu 
eingesetzt werden. 
Die Beiträge für die Ladenmitgliedschaft werden auch erst mit Öffnung des Ladens fällig!  
 
„Das wird doch sowieso nichts…“ - so oder ähnlich haben wir das immer wieder gehört 
und während des letzten halben Jahres zum Teil auch selbst gedacht.  
Nach vielen unserer Treffen an den Dienstagabenden, Diskussionen im großen und auch 
im kleinen Kreis, Recherchen, Kalkulationen, Abwägungen und Erwägungen sind wir der 
Meinung, ein trag- und zukunftsfähiges Konzept entwickelt zu haben. 
 
Mitgliederläden mit ähnlichen Konzepten gibt es viele, bei der Recherche im Internet gibt 
es zigtausende von Treffern dazu. 
 
Und das Projekt ist keines, das sich einige wenige ausgedacht haben. In den letzten 
Wochen waren wir zumeist 20 Personen, die sich abends nach einem langen Tag 
getroffen haben. Selbst an einem Sonntag im ungeheizten Laden kamen 13 AG-Mitglieder 
zusammen.  
 
Wer noch weitere Fragen hat, kann gerne am Dienstagabend um 19:30 Uhr ins Dorfcafé 
kommen und uns persönlich fragen!  
 
Und wer noch keinen Beitrittsantrag ausgefüllt hat: Werdet Laden-Mitglieder über 
www.lotzeoma.de, das geht ganz schnell online. Oder die Beitrittserklärung & das Sepa-
Mandat herunterladen, ausdrucken, ausfüllen und in den Briefkasten am Dorfladen 
einwerfen. Anträge in Papierform können auch beim Laden oder in der Mühlenbäckerei 
abgeholt werden. Macht mit! Seid dabei! 
 
 
 
 
 


